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BOLLMANN Wer den Gürtel enger schnallen will, kann sich am Samstag Löcher stanzen lassen.
Wenn Bollmann dazu auffordert
„Erleben Sie unsere Fertigung mit
allen Sinnen“, dann meinen es die
Geschäftsführer Sandra und Pe-
ter Neuhaus und ihr Team ernst.
In der Zeit von 10 bis 14 Uhr fer-
tigen sie im Betrieb an der Klau-
sener Straße 9 Handwerkzeuge
und zwar genau so, wie während
der Arbeitszeit. „Die Besucher
können erleben, wie aus einem
Spannbandrohling eine fertige
Zange wird“, erzählt Sandra Neu-
haus. Den Gürtel enger schnal-
len? Einfach mitbringen, die Re-
volverzange leistet ganze Arbeit.

Made in Germany lautet ein
Motto, das Bollmann sich seit
Jahrzehnten auf die Fahne ge-
schrieben hat. So fertigen heute
mehr als 40 motivierte Mitarbei-
ter das umfassende Sortiment
von Gripzangen in vielen Varian-
ten, Hand- und Autowerkzeuge
wie Armaturenschlüssel, Univer-

Spannbandrohling wird zur Zange

Herzlich willkommen! Die Belegschaft freut sich auf viele Besucher. Foto: privat

salzangen, Ventilfeder-Spannap-
parate, Kolbenringzangen und
-spannbänder, Band- und Filter-
schlüssel, Revolverloch- und
Ösenzangen. Dazu kommen
Sonderwerkzeuge nach Kunden-

vorgaben. Für den Spezialisten
Bollmann liegt dabei der Schwer-
punkt in der Verarbeitung von
hochfesten Bandstählen.

Die Einladung zu Führungen
durch die Produktion steht. Es

gibt auch Kaffee und Kuchen.
Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. tei

ABollmann, Klausener Str. 9
10 bis 14 Uhr


